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Herren Bezirksliga

SV Heilbronn am Leinbach : TSG 1845 Heilbronn III 
Samstag, 23.10.2021, 18:00 Uhr

SV Heilbronn am Leinbach gegen TSG 1845 Heilbronn III 9:7

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Alber / Fegert nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Heilbronn am Leinbach im Match der Herren
Bezirksliga verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSG 1845 Heilbronn III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:29) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Tobias Alber, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:2.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Alber / Fegert beim 3:0-Erfolg gegen Mayer /
Böttinger von Beginn an. Die richtige Taktik fehlte wiederum nachfolgend Zürn und Bauer bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Maier und Gailing von Beginn an. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Haag / Schmalbach ihr Doppel gegen Müller / Hübner noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nie gefährdet war hingegen der
Erfolg in drei Sätzen von Tobias Alber anschließend gegen Rudi Böttinger. Nicht wirklich einen Fuß
auf die Erde bekam im Gegenzug Jochen Fegert anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Godehard Mayer. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Mathias Zürn hatte im Match gegen Thomas Gailing am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andreas
Haag bei seinem 3:1 gegen Martin Maier doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwar brachte Lars Hübner Felix Schmalbach
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Felix Schmalbach mit 3:1 durch. Zu wenig
spielerische Mittel hatte hingegen Joachim Bauer letztlich parat, um Justin Müller ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Mit 3:1 siegte Tobias Alber gegen Godehard Mayer und gab dabei nur einen Satz ab. Schnell
besiegelt war danach die Niederlage von Jochen Fegert beim deutlichen 0:3 gegen Rudi Böttinger.
Mathias Zürn verlor seine Partie gegen Martin Maier mit 0:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwar brachte Thomas Gailing Andreas Haag phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Haag mit 3:1 durch. Felix Schmalbach wehrte eine 1:
0 Satzführung von Justin Müller ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nichts
auszurichten hatte indes Joachim Bauer beim 4:11, 6:11, 3:11 gegen Lars Hübner. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Nur einen Satz verloren Alber / Fegert bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Maier / Gailing und holten
somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Heilbronn
am Leinbach war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Heilbronn am Leinbach am 30.10.2021 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die NSU Neckarsulm IV, während die TSG 1845 Heilbronn III am 30.10.2021 gegen den
VfL Obereisesheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SV Heilbronn am Leinbach
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Doppel: Alber / Fegert (2), Zürn / Bauer (0), Haag / Schmalbach (0) 
Einzel: T. Alber (2), J. Fegert (0), M. Zürn (1), A. Haag (2), F. Schmalbach (2), J. Bauer (0) 

 TSG 1845 Heilbronn III
Doppel: Maier / Gailing (1), Mayer / Böttinger (0), Müller / Hübner (1) 
Einzel: G. Mayer (1), R. Böttinger (1), M. Maier (1), T. Gailing (0), J. Müller (1), L. Hübner (1)


